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Ja, so sind wir Menschen – manchmal – wie die Farben in dieser Geschichte. Wir streiten uns um Nichts oder besser gesagt um den Unterschied, der erst den Reiz unserer wundervollen Welt ausmacht.


Jeder Mensch ist einzigartig und darf sich auf einzigartige Art einbringen und entfalten. Dann bleibt diese Erde ein wundervoller Ort. Lasst Euch entführen in den Streit…, nein in das Reich der Farben.


Euer


Peter Lüke
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Die Erde ist bunt, kunterbunt.


Blau, der Himmel und das Meer,


grün die Wälder und die Wiesen,


das Moos und Lisas Augen,


gelb die Sonne und ihre Kinder,


die Sonnenblumen,


rot die Früchte und der Mohn, ach ja


und Lisas Lippen.


Überall, wohin man schaut, spielen die Farben friedlich miteinander, wechseln sich ab und es schillert und leuchtet – wenn man Augen dafür hat.


Bis eines Tages etwas Ungewöhnliches passierte. Es war ein Aufnäher am Raumanzug eines Astronauten. Ein schönes, leuchtendblaues Stück Stoff.


Dieses kleine Blau fuhr also mit nach ganz oben, höher als die weißen Wolken, bis in das schwarze Weltall.


Oben angekommen wollte es zum Fenster herausschauen. Das war nicht einfach. Die Luke war klein und der Astronaut versperrte mit seinem dicken Helm den Blick. Doch dann sah er es. Einen glänzenden, strahlendblauen Planeten.
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